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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

MTV 1881 Ingolstadt III : TSV Ingolstadt-Unsernherrn 
Samstag, 11.11.2023, 11:00 Uhr

Schiechl macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Ingolstadt-Unsernherrn hat der MTV 1881 Ingolstadt III am
Samstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Donau
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim TSV Ingolstadt-Unsernherrn lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 27:10
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Martin und
Schiechl, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Martin / Schiechl konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Höfler / Schmandt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Zwischenzeitlich musste Ramiz
Kayaoglu zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Leonard Schmandt aber
dennoch sicher mit 11:6, 11:8, 6:11, 11:8 ein. Lukas Martin war im Einzel gegen Tom Höfler nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 3:0. Nur einen Satz verlor Sophia Schiechl bei ihrem Sieg gegen Leonard
Schmandt und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Völlig ungefährdet war danach der Sieg
von Lukas Martin gegen Maximilian Weingartner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 10:12,
11:6, 11:3 nicht verloren. Ramiz Kayaoglu bekam anschließend seinen Gegner Tom Höfler dagegen
beim 10:12, 9:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Sophia Schiechl konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Maximilian Weingartner beim im Vorfeld nicht zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Kaum Chancen ließ Lukas Martin wenig
später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Leonard Schmandt. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Sophia Schiechl und Tom Höfler den letzten Ballwechsel spielten. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 8:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Ramiz
Kayaoglu seinen Gegner Maximilian Weingartner beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Nach
diesem Einzel steht Kayaoglu somit bei 6 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Weingartner ein 5:4 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der MTV 1881 Ingolstadt III nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Ingolstadt-Unsernherrn nach der Niederlage jetzt 2
Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTSG Möckenlohe
/Pietenfeld (MTV 1881 Ingolstadt III) bzw. gegen den TSV Mailing-Feldkirchen (TSV Ingolstadt-
Unsernherrn).

 Statistik:
 MTV 1881 Ingolstadt III

Doppel: Martin / Schiechl 1:0 
Einzel: R. Kayaoglu 2:1, L. Martin 3:0, S. Schiechl 3:0 
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 TSV Ingolstadt-Unsernherrn
Doppel: Höfler / Schmandt 0:1 
Einzel: T. Höfler 1:2, L. Schmandt 0:3, M. Weingartner 0:3


